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Jetzt für den Bürgerenergiepreis Niederbayern 2026 bewerben –  
12.000 Euro Preisgeld für die Preisträger 

 
Wer sich für die Energiezukunft vor Ort stark macht, wird belohnt. Seit 14 Jahren rufen die Bayernwerk Netz 
GmbH und die Regierung von Niederbayern zur Teilnahme am Bürgerenergiepreis auf. „Wir suchen 
Menschen, die sich mit viel Engagement um Klima und Umwelt kümmern. Wir zeichnen Vorbilder aus, die 
eindrucksvoll vermitteln, dass jeder Einzelne vor Ort seinen Beitrag zum Gelingen der Energiewende leisten 
kann“, so Markus Leczycki, der beim Bayernwerk die Partnerschaften mit den bayerischen Kommunen 
verantwortet. „Zusammen mit der Regierung von Niederbayern als Kooperationspartner starten wir die 
nächste Runde, bei der insgesamt 12.000 Euro Preisgeld auf Energieheldinnen und Energiehelden aus 
Niederbayern warten. Prämiert werden beeindruckender Einsatz und Ideenreichtum sowie Projekte, die 
Ansporn für uns alle auf dem Weg in eine nachhaltige Zukunft sind“  
 
Auszeichnung für alle Generationen  
Bewerben können sich Privatpersonen, Vereine, Institutionen, Schulen und Kindergärten. Die Bandbreite an 
möglichen Engagements ist groß. Das kann in Form von Maßnahmen rund um Energie sein, das können 
ebenso Umweltprojekte oder Aktionstage rund um Müll- oder Plastikvermeidung oder ein sinnvoller 
Umgang mit Lebensmitteln sein.  
 
Hier geht es zur Bewerbung  
Die Teilnahmebedingungen Bürgerenergiepreis, die Online-Bewerbung Bewerbung Bürgerenergiepreis und 
Videos der Siegerprojekte aus den Vorjahren Bürgerenergiepreis - YouTube sind im Internet über diese Links 
abrufbar.  
 
Bewerben Sie sich für diesen Preis und zeigen Sie allen, mit welchen Maßnahmen Sie die Energiezukunft 
vorantreiben. Alle Bewerbungen, die bis zum 25. März 2026 hochgeladen werden, nehmen in dieser 
Bewerbungsrunde teil. Später eingehende Bewerbungen werden im Folgejahr berücksichtigt.  
 
Die Preisträger werden durch eine Fachjury benannt, die auch die Höhe des Preisgeldes festlegt.  
Fragen zum Bewerbungsverfahren beantwortet die Projektverantwortliche des Bayernwerks, Annette 
Vogel, Telefon 09 21-2 85-20 82, annette.vogel@bayernwerk.de. 
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Nachtrag 
OTTERSKIRCHEN 

 

Datum Beginn Titel Veranstaltungsort Veranstalter 
SA 

18.07.2026 10:15 Uhr Bayerwaldtag am Ebersberg 
zum 140-jährigen Jubiläum 

Am Aussichtsturm 
Ebersberg 

Bayerischer Waldverein 
Sektion Ebersberg 

SO 
19.07.2026 

10:15 Uhr Bayerwaldtag + Jakobifest Am Aussichtsturm 
Ebersberg 

Bayerischer Waldverein 
Sektion Ebersberg 

 
 
 

 

  

UUnnsseerr  eehhrreennaammttlliicchheess  TTeeaamm  ssuucchhtt  VVeerrssttäärrkkuunngg!! 

Du möchtest gerne mit Kindern und Jugendlichen arbeiten, bist gerne Teil eines Teams und möchtest dich 
ehrenamtlich engagieren? Dann ist unsere SScchhuulluunngg  iimm  MMäärrzz genau das Richtige für dich! 

Eingeladen sind alle Interessierten aabb  1166  JJaahhrreenn, die Lust haben, Verantwortung zu übernehmen und Angebote 
für Kinder und Jugendliche mitzugestalten – zum Beispiel bei Ferienfreizeiten, Tagesausflügen, Aktionen oder 
Projekten. 

In der Schulung bekommst du wichtiges Handwerkszeug für die Jugendarbeit. VVoorrkkeennnnttnniissssee  ssiinndd  nniicchhtt  
eerrffoorrddeerrlliicchh.. 

Der Spaß kommt dabei nicht zu kurz: Austausch mit anderen Engagierten, gemeinsames Ausprobieren und ein 
starkes Gemeinschaftsgefühl gehören dazu. 

TTeerrmmiinn:: 27.03.26 – 29.03.26 
OOrrtt:: Jugendzeltdorf am Rannasee 
AAnnmmeelldduunngg  &&  IInnffooss:: www.kjr-passau.de 

Fragen? Laura Holzhacker I laura.holzhacker@kjr-passau.de I 0151 28188238                                                                                                                                                                                                                                                     

Wir freuen uns auf viele motivierte neue Teammitglieder! 
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13 Kleinprojekte im Passauer Oberland erhalten Zuschüsse  
Vereinsarbeit, gesellschaftlicher Zusammenhalt und Wissensvermittlung werden gefördert 
 

 

 
Fürstenstein, 19. Januar 2026 
Das Entscheidungsgremium für das diesjährig 
zu vergebende ILE-Regionalbudget in Höhe 
von 100.000 Euro hatte es wahrlich nicht leicht. 
Aus 26 eingereichten Förderanfragen von 
Vereinen und Privatpersonen im Passauer 
Oberland verblieben letztlich 13 Projekte, die 
bezuschusst werden können. Sie schafften die 
Hürde der vorgegebenen Kriterien.  
Wie immer entschied die insgesamt zur 
Verfügung stehende Fördersumme in Höhe von 
100.000 Euro über die Zusage für die am besten 
bepunkteten oder die Absage für die weiter 
hinten platzierten Projekte nach Auszählung 
der Stimmen.  
Alle Antragsteller zeigten mit ihren 
eingereichten Projekten ein Herz für die 
Heimat, eine notwendige Ergänzung ihrer 
Vereinsarbeit oder einen wichtigen Beitrag 
zum gesellschaftlichen Zusammenleben. „Wir 
freuen uns, dass wir auch heuer wieder eine 

stattliche Anzahl an Kleinprojekten fördern 
können. Sie stellen wichtige Beiträge zur 
Attraktivität und Weiter-entwicklung unserer 
Gemeinden dar. Unser Dank gilt allen, die durch 
ihr Engagement dazu beitragen“, so ILE-
Geschäftsführerin Gabriele Bergmann, die als 
verantwortliche Stelle das Regionalbudget 
verwaltet.     
Mitte September letzten Jahres fand der 
öffentliche Aufruf zur Einreichung von 
Kleinprojekten mit einer Gesamtsumme bis zu 
20.000 Euro statt. Anfang Januar endete die 
Einreichungsfrist. Das fünfköpfige Entschei-
dungsgremium hatte dann die „Qual der Wahl“ 
und musste die Bewertung vornehmen. Zuvor 
kam vom Fördergeber, dem Amt für Ländliche 
Entwicklung Niederbayern mit Sitz in Landau 
an der Isar, die grundsätzliche Zulassung der 
eingereichten Projekte. Die 13 bestbewerteten 
Projekte kommen nun in den Genuss eines 
Zuschusses über das Regionalbudget.  

Die Trachtler des Heimat- u. Volkstrachtenvereins dürfen sich über einen neuen Tanzboden freuen und die alte 
Getreide-mühle in Besensandbach wird zu einer „Schaumühle“ für die Öffentlichkeit.                       Fotos: HuV Salzweg, 
Hr. Roßmeier 
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an der Isar, die grundsätzliche Zulassung der 
eingereichten Projekte. Die 13 bestbewerteten 
Projekte kommen nun in den Genuss eines 
Zuschusses über das Regionalbudget.  
 
Voraussetzung dafür ist jedoch, dass sie 
rechtzeitig und komplett bis Ende September 
2026 abgewickelt werden. Wenn alles so 
umgesetzt wird wie es beantragt wurde, 
könnte dieses Jahr erneut die maximale 
Fördersumme von 100.000 Euro zur 
Auszahlung kommen. Den Eigenanteil von 10 
Prozent, also 10.000 Euro, tragen wie jedes Jahr 
die ILE -Gemeinden.  
 
Gunda Pauli als Vertreterin der Wirtschaft, 
Josef Schätzl sen. als Vertreter von Hotel und 
Gastronomie, Richard Schenk als 
Vereinsvertreter sowie die beiden 
Bürgermeister aus Tiefenbach und Tittling, 
Christian Fürst und Josef Artmann als 
kommunale Beteiligte sind die Mitglieder des 
Entscheidungsgremiums. Alle Mitglieder 
setzten sich auch heuer wieder intensiv mit den 
eingereichten Projekten auseinander, die ihnen 
von ILE-Geschäftsführerin Gabriele Bergmann 
vorgestellt worden waren. Leider blieb es auch 
dieses Mal nicht aus, dass die ILE-
Geschäftsstelle wieder zahlreiche Absagen 
erteilen musste.  
 
Die ausgewählten Projekte zeigen wieder ein 
breites Spektrum an Aktivitäten auf, mit denen 
sich Vereine, Organisationen und 
Privatpersonen im ILE-Gebiet engagieren. Da 
geht es um Verbesserungen in der 
Vereinsarbeit, aber auch um 
Wissensvermittlung und sozialen Zusammen-
halt.   

VVoonn  ddeerr  SScchhaauummüühhllee,,  eeiinneemm  BBiieenneenn--  uu..  
NNaattuurrlleehhrrppffaadd  bbiiss  zzuumm  TTrraacchhtteennhhuutt  

  
Der Imkerverein Sittenberg beispielsweise 
wird einen Bienen- und Naturlehrpfad 
errichten, der Wanderer von Rudertings 

Landschaftsweiher aus bis nach Fischhaus 
begleiten und informieren wird. Für den 
Heimat- und Volkstrachtenverein Salzweg 
steht nach 30 Jahren die Erneuerung des 
vielfach genutzten Tanzbodens im Vereinsheim 
an sowie die Anschaffung einer zeitgemäßen 
IT-Ausstattung.  
Für Michael Roßmeier bedeutet die 
Reaktivierung der alten Getreidemühle auf 
dem elterlichen Grundstück in Besensandbach 
eine Herzens-angelegenheit. Als ältester 
Betrieb des Marktes Windorf wird sie zu einer 
„Schaumühle“, die der Öffentlichkeit zugänglich 
gemacht werden soll. Für die Blaskapelle 
Kirchberg vorm Wald, die heuer ihr 55-jähriges 
Vereinsjubiläum feiern kann und das 
Bezirksmusikfest ausrichten wird, ist die 
Anschaffung neuer Hüte von Bedeutung. 
Schließlich werden die alten nicht mehr 
produziert und man möchte ein einheitliches 
Erscheinungsbild abgeben.  
 
Für den FC DJK Tiefenbach ist die Errichtung 
einer barrierearmen Toilettenanlage am 
Sportplatz ein Schwerpunkt, da zahlreiche 
ältere Stammzuschauer oder welche, die eine 
körperliche Einschränkung haben, dann nicht 
mehr bis zum mehrere hundert Meter entfernt 
liegenden Vereinsheim gehen müssen.  
Für das „Zsammkemma“ im Marklhaus in Aicha 
vorm Wald, das nach der Ortskernsanierung 
der Dorfbevölkerung als Treffpunkt dient, 
haben sich der örtliche KdFB, die Ministranten 
und der Geschichts- und Kulturverein 
gemeinschaftlich dafür beworben, eine 
entsprechende Küchen-ausstattung für die 
künftigen Veranstaltungen über das 
Regionalbudget anschaffen zu können.  
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Dem Tourismusverein Tiefenbach ist es 
wichtig, den Wanderern im Gemeindegebiet an 
geeigneten Standorten sog. „Waldsofas“ zum 
Genuss der Landschaft und als Rastmöglichkeit 
zur Verfügung zu stellen. Für die Dreiburgen-
Schützen Tittling ist das Vereinsheim zu eng 
geworden. Sie werden durch einen Anbau der 
steigenden Mitgliederentwicklung durch 
Lagermöglichkeiten und Umkleiden Tribut 
zollen. Der Blaskapelle Dreiburgenland ist die 
Verbesserung der Akustik im Probenraum 
wichtig. Dazu werden ein Akustikvorhang 
sowie Deckenpaneelen angebracht. Der 
Heimat- und Volkstrachtenverein 
Birkenstoana aus Oberpolling möchte 
dauerhaft die Standsicherheit des Maibaums 
sicherstellen und für diesen daher ein 
stählernes Fundament errichten.   
 
Der noch junge Straßenhockey-Verein aus 
Otterskirchen trainiert rund 40 Jugendliche 
derzeit auf dem alten Areal des Stockschützen-
vereins. Die Bahnen dort gehören dringend 
aufgewertet, um die Verletzungsgefahr einzu-
dämmen. Der Volkstrachtenverein d`Ilztaler 
aus Witzmannsberg möchte seinen 
verstorbenen Mitgliedern durch die 
Anschaffung einer speziellen Trauertracht die 
Ehre erweisen. Für den Garten- und 
Landschaftspflegeverein und den „Lebensraum 
für Bodenbrüter e.V.“ aus Nammering stellt die 
Pflege von Blühflächen und Streuobstwiesen 
einen Schwerpunkt dar. Sie pflegen gemeinsam 
rund 24.000 m² Flächen im Gemeindegebiet 
Fürstenstein und benötigen zur Erleichterung 
dieser Arbeit einen Balkenmäher und 
Bandrechen.  
 
Die ILE-Geschäftsstelle wird die Projekte 
zusammen mit den Antragstellern auf den 
Weg bringen und in ihrer Umsetzung, die bis 
spätestens Ende September komplett 
abgeschlossen sein muss, betreuen. Die  

PPrreesssseemmiitttteeiilluunngg  
2211//22002222  

 
 
 

 
 

 

13 Kleinprojekte im Passauer Oberland erhalten Zuschüsse  
Vereinsarbeit, gesellschaftlicher Zusammenhalt und Wissensvermittlung werden gefördert 
 

 

 
Fürstenstein, 19. Januar 2026 
Das Entscheidungsgremium für das diesjährig 
zu vergebende ILE-Regionalbudget in Höhe 
von 100.000 Euro hatte es wahrlich nicht leicht. 
Aus 26 eingereichten Förderanfragen von 
Vereinen und Privatpersonen im Passauer 
Oberland verblieben letztlich 13 Projekte, die 
bezuschusst werden können. Sie schafften die 
Hürde der vorgegebenen Kriterien.  
Wie immer entschied die insgesamt zur 
Verfügung stehende Fördersumme in Höhe von 
100.000 Euro über die Zusage für die am besten 
bepunkteten oder die Absage für die weiter 
hinten platzierten Projekte nach Auszählung 
der Stimmen.  
Alle Antragsteller zeigten mit ihren 
eingereichten Projekten ein Herz für die 
Heimat, eine notwendige Ergänzung ihrer 
Vereinsarbeit oder einen wichtigen Beitrag 
zum gesellschaftlichen Zusammenleben. „Wir 
freuen uns, dass wir auch heuer wieder eine 

stattliche Anzahl an Kleinprojekten fördern 
können. Sie stellen wichtige Beiträge zur 
Attraktivität und Weiter-entwicklung unserer 
Gemeinden dar. Unser Dank gilt allen, die durch 
ihr Engagement dazu beitragen“, so ILE-
Geschäftsführerin Gabriele Bergmann, die als 
verantwortliche Stelle das Regionalbudget 
verwaltet.     
Mitte September letzten Jahres fand der 
öffentliche Aufruf zur Einreichung von 
Kleinprojekten mit einer Gesamtsumme bis zu 
20.000 Euro statt. Anfang Januar endete die 
Einreichungsfrist. Das fünfköpfige Entschei-
dungsgremium hatte dann die „Qual der Wahl“ 
und musste die Bewertung vornehmen. Zuvor 
kam vom Fördergeber, dem Amt für Ländliche 
Entwicklung Niederbayern mit Sitz in Landau 
an der Isar, die grundsätzliche Zulassung der 
eingereichten Projekte. Die 13 bestbewerteten 
Projekte kommen nun in den Genuss eines 
Zuschusses über das Regionalbudget.  

Die Trachtler des Heimat- u. Volkstrachtenvereins dürfen sich über einen neuen Tanzboden freuen und die alte 
Getreide-mühle in Besensandbach wird zu einer „Schaumühle“ für die Öffentlichkeit.                       Fotos: HuV Salzweg, 
Hr. Roßmeier 

Passauer Oberland Gemeinden wünschen den 
beteiligten Antrag-stellern viel Erfolg bei der 
Umsetzung ihrer Vorhaben und einen 
reibungslosen Verlauf.   
 

 

 
 
 
 
 
 
 

Zum ILE-Regionalbudget sei noch erwähnt, 
dass jährlich bis zu max. 100.000 Euro an 
Förder-geldern ausgeschüttet werden können. 
Der Aufruf für das nächste Jahr zur Einreichung 
von Förderanfragen erfolgt Ende September. 
Nähere Infos unter: 0088550044//99115555--2200; ILE-
Geschäftsstelle.  

Die alten Stockbahnen, auf denen der Straßenhockey-Club 
derzeit trainiert, gehört dringend saniert, um Verletzungs-
risiken zu minimieren.                              Foto: Dr. J. 
Stamm 
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Infobrief Fachstelle Senioren 
 

Gut informiert älter werden im Landkreis Passau  
 

Infobrief 1/2026 
 

 
 
Mit dem Infobrief der Fachstelle Senioren möchten wir Sie über Termine und 
Wissenswertem auf dem Laufenden halten. 
Dringendes und Wichtiges erfahren Sie auch weiterhin, ohne auf diesen Infobrief warten 
zu müssen.  
 

• Digitale Gesundheitsimpulse - Online Vortragsreihe 2026 
Gut informiert älter werden im Landkreis Passau 
Eine Initiative der Projektkoordination Gesunde Gemeinden Landkreis Passau und der 
Fachstelle Senioren Landkreis Passau 
 
Einmal monatlich bieten wir älteren Menschen, aber auch allen Interessierten, Impuls-
vorträge zu den Themen Gesundheit, Prävention, Stärkung der Gesundheitskompetenz 
oder digitales Gesundheitswesen an. 
 
Die Vorträge sind kostenfrei, Dauer eine Stunde.  
Im Anschluss des Vortrages können Fragen gestellt werden. 
 

Vortrag im Januar: WENN STRESS AUF DEN DARM SCHLÄGT - WIE YOGA & 
AYURVEDA VERDAUUNG UND STOFFWECHSEL STÄRKEN 

Donnerstag, 29. Januar 2026 um 18.00 Uhr 

JOHANNA KASBERGER, YOGA-LEHRERIN 
 
Teilnehmende benötigen ein Medium mit Internetanschluss. 
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an die Fachstelle Senioren, Tel. 0851/397-2318 oder 
daniela.schalinski@landkreis-passau.de  
 

Vortrag im Februar: EINFACH LEICHTER LEBEN 

ERNÄHRUNG VERSTEHEN, GESUNDHEIT STÄRKEN 

Montag, 23. Februar 2026 um 18.00 Uhr 

SILVIA KILLER, HEILPRAKTIKERIN, OSTEOPATHIN, GESUNDHEITSCOACH 

Teilnehmende benötigen ein Medium mit Internetanschluss. 
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an die Fachstelle Senioren, Tel. 0851/397-2318 oder 
daniela.schalinski@landkreis-passau.de  

 
 
Allgemeines 
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• EUTB – Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung  

Kostenlose, unabhängige und individuelle Beratung für alle Menschen mit einer 
Behinderung, von Behinderung bedrohte, chronisch Kranke sowie Angehörige und 
Interessierte zu allen Fragen der Rehabilitation, Teilhabe und Inklusion. Zusätzlich zu den 
Sprechstunden in Windorf und Vilshofen findet nun jeden ersten Mittwoch im Monat im 
Rathaus Pocking derzeit geplant von 8:00 - 11:00 Uhr die Sprechstunde der Ergänzenden 
unabhängigen Teilhabeberatung statt.  
Kontaktmöglichkeiten:  
Holger Lang, Berater und Standortkoordinator 
 
EUTB® Beratungsstelle der 
PRO RETINA Deutschland e.V. 
E-Mail:    lang.eutb@pro-retina.de 
Internet: http://www.pro-retina.de/eutb 
Mobilnummer: 0151 50807341 
  
Pfarrkirchen 
Telefon: (0 85 61) 98 87 740 
Pflegstr. 10, 84347 Pfarrkirchen 
  
Windorf 
Telefon: (0 85 41) 96 95 643 
Frauenberg 1, 94575 Windorf(Standort) 
 

Information Pflege und pflegende Angehörige 
• Neuer Kurs für das Ehrenamt „dahoam“ startet – Dasein, vorlesen, betreuen. 

Der kostenlose, zertifizierte Helferkurs lädt alle ein, die sich im Bereich der häuslichen 
Pflege für andere engagieren wollen. In 31 Unterrichtseinheiten erlernen Teilnehmende 
Grundlagen der häuslichen Betreuung und erhalten für ihre Tätigkeit an einem 
wohnortnahen Einsatzort eine finanzielle Entschädigung und Versicherung. 
Nach Abschluss des Kurses besteht die Möglichkeit, pflegende Familien zu unterstützen. 
Unser Teams der Caritas-Fachstellen für pflegende Angehörige begleiten Sie dabei. 

 
➢ Veranstaltungszeitraum: 20.02.2026 – 27.03.2026  

➢ Uhrzeit:  13:00 bis 17:15 (beim letzten Termin bis 18:00) jeweils freitags   

➢ Zertifikatübergabe 15.04. ab 18:00 

➢ Veranstaltungsort: Haus der Generationen, Heiliggeistgasse 3, 94032 Passau 

Melden Sie sich bei Interesse bitte bis zum 05.02.2025  (bei einer der 
Kursleiterinnen)  

 
Fr. Ritzinger (Raum Vilshofen) 08541/91 99 721 oder  
ab.vilshofen@caritas-pa-la.de  

 
Fr. Steinleitner (südl. Landkreis + Passau) 0151 12121183 oder   
ab.griesbach@caritas-pa-la.de 

Fr. Schrottenbaum (nördl. Landkreis) 08586 / 97 60 3335  
ab.hauzenberg@caritas-pa-la.de 

Caritasverband für Stadt und Landkreis Passau e.V.     
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• Gesprächskreis Demenz für Angehörige in Vilshofen 

Demenz ist eine schwerwiegende Krankheit, die sowohl den Betroffenen als auch den 
Angehörigen in hohen Maße belastet. Durch die tägliche Herausforderung kommen 
Angehörige oft an die Grenzen der Belastbarkeit. In der Angehörigengruppe erfahren 
Angehörige Verständnis und Wissen über die Krankheit und können ihre 
Pflegefähigkeit aufrechterhalten, die Beziehung zum Erkrankten stärken und mit 
Belastungen besser umgehen. Im Austausch mit anderen Betroffenen wird das 
Erlernte reflektiert. 

 
Der Gesprächskreis trifft sich jeweils am Montag 14:00 - 16:15 Uhr: 
 

09.02.2026 
09.03.2026 
13.04.2026 
04.05.2026 
15.06.2026 
06.07.2026 
14.09.2026 
12.10.2026 
09.11.2026 
07.12.2026 
 

Veranstaltungsort:  
Caritas-Fachstelle für pflegende Angehörige, Maximilianstr. 1a  94474 Vilshofen 
Telefon 08541 9199721 
ab.vilshofen@caritas-pa-la.de 

 

• Die Demenz Buddies: Neuer Workshop für junge Angehörige startet im März 

Austausch und Vernetzung für Jugendliche und junge Erwachsene 

Am 25. März 2026 startet ein neues kostenfreies Demenz Buddies Seminar für alle 
zwischen 16 und 25 Jahren, die einen Menschen mit Demenz in ihrer Familie begleiten. 
Diese sogenannten Young Carer stehen oft zwischen Fürsorge und den eigenen 
Lebensplänen – die Leistung und die besonderen Herausforderungen der Young Carer 
werden nur selten gesehen. Wir bieten einen geschützten Raum zum Austausch, 
begleitet von erfahrenen Familientherapeutinnen.    

https://www.desideria.org/hilfe-fuer-angehoerige/die-demenz-buddies/seminar-
fuer-demenz-buddies-mittwochs-1900-2100-uhr-0 

 

• Desideria Care :Die Online-Demenzsprechstunde ist für Sie da 

Die Online-Demenzsprechstunde unterstützt Sie bei allen Fragen rund um Demenz – 
per Mail oder in einem persönlichen Videogespräch. Egal ob erste Anzeichen, 
Unsicherheit bei der Diagnose oder belastende Pflegesituationen. 

Schreiben Sie eine Mail oder buchen Sie einen Beratungstermin.  

https://desideria.assisto.online/ 
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• Angehörigenseminare – gemeinsam stark in den Alltag mit Demenz 
Die kostenfreien Seminare vermitteln Wissen, bieten Raum zum Austausch und geben 
Sicherheit im Umgang mit dem an Demenz erkrankten Familienmitglied. 
Die Begleitung eines Menschen mit Demenz ist oft eine große Herausforderung – und 
viele fühlen sich damit allein. Der Austausch mit anderen Angehörigen kann entlasten, 
Mut machen und neue Perspektiven eröffnen. In einer wertschätzenden Atmosphäre 
lassen sich Erfahrungen teilen, Verständnis finden und hilfreiche Tipps mitnehmen.  
Die zehnteiligen Online-Angehörigenseminare vermitteln praxisnahes Wissen rund um 
das Thema Demenz und geben Ihnen Strategien an die Hand, die den Alltag spürbar 
erleichtern. Erfahrene Therapeuten begleiten Sie durch alle Module. Die meisten 
Termine finden abends statt – ideal auch für Berufstätige.  

Für Angehörige aus ganz Deutschland ist die Teilnahme kostenfrei. 

https://www.desideria.org/angebote-fuer-angehoerige/angehoerigenseminare 

• Kürzung beim bayerischen Landespflegegeld 

Diese Änderung betrifft ausschließlich pflegebedürftige Menschen mit Wohnsitz in 
Bayern. Denn nur sie können überhaupt das bayerische Landespflegegeld beantragen. 
Finanziert wird diese Leistung allein vom Bundesland Bayern, nicht von der sozialen 
Pflegeversicherung. 

Bislang lag das bayerische Landespflegegeld bei 1.000 Euro pro Jahr. Ab 2026 wird es 
um die Hälfte gekürzt und beträgt dann nur noch 500 Euro pro Jahr.  

• Verhinderungspflege nicht mehr 4 Jahre rückwirkend 

Die Verhinderungspflege ist auch als „Ersatzpflege“ bekannt. Wenn eine Pflegeperson 
in der häuslichen Pflege ausfällt, kann darüber eine Ersatzpflegeperson finanziert 
werden.  

Wenn alle Nachweise vorlagen, konnten Zahlungen für Verhinderungspflege bislang für 
bis zu 4 Jahre rückwirkend beantragt werden. 

Das ändert sich: Die Kostenerstattung für Verhinderungspflege ist ab 2026 nur noch für 
das aktuelle und für das vorige Kalenderjahr möglich. 

• Resilienz – Training für pflegende Angehörige im Landkreis Passau Termine 
Januar 2026 
Fühlen Sie sich oft überfordert und erschöpft? 
Die Pflege eines geliebten Menschen ist anspruchsvoll - körperlich und emotional. 
Unser Training hilft Ihnen, den Alltag besser zu bewältigen, ohne Ihre Gesundheit zu 
vernachlässigen. 

Das lernen Sie: 
➢ Gelassener mit Stress umgehen 

➢ eigene Grenzen zu erkennen und zu wahren 
➢ Neue Kraft schöpfen, auch in schwierigen Momenten 

Melden Sie sich jetzt für dieses kostenfreie Angebot an! 
 

Wo und Wann: 

➢ Rathaus Tiefenbach, immer am vierten Dienstag im Monat 
16.00 – 18.00 Uhr am 24.02.2026 
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• Selbsthilfegruppe „Du bist nicht allein“ Ein Angebot für Angehörige von Demenz-
Patienten 
Termine: 

 
10.02. Was von Dir bleibt: Biografiearbeit mit Demenzpatienten 
 
Die Selbsthilfegruppe trifft sich von 18.00 bis 19.30 im Pfarrheim Salzweg (Georg-Knon-
Str.). Die Teilnahme ist kostenlos und jederzeit möglich. 
Kontakt Herr Paul Ilg: Tel. 0851/41120, keine Anmeldung erforderlich. 

 
• Gesprächskreis für pflegende Angehörige an Demenz erkrankter Personen 

 

Herzliche Einladung zum Angehörigentreffen Im POCKINGER HOF,  
Klosterstraße 13, 94060 Pocking 
Termin nach Absprache 
Beginn: 18.30 Uhr in der Vinothek 

 

Um Anmeldung wird gebeten: 
Brigitte Steidele bj.steidele@freenet.de oder 0170/4163967 
 

Wenn ein Mensch an Alzheimer oder eine andere Form der Demenz erkrankt, betrifft 
das ganz besonders die Familie. Pflegende Angehörige kümmern sich liebevoll um die 
betroffene Person und geben oft mehr Kraft und Zeit, als sie eigentlich haben. Dabei 
kann es hilfreich sein sich mit Gleichbetroffenen auszutauschen, Erfahrungen und 
Erlebnisse des Pflegealltags miteinander zu teilen, sich gegenseitig Hilfe, Rat und 
Denkanstöße mitzugeben.  
 

Die Angehörigengruppe soll auch die Möglichkeit bieten, neue Kontakte zu schließen 
und soziale Beziehungen zu pflegen. Und ja, meist verstehen nur die Betroffenen selbst, 
was es bedeutet diese anspruchsvolle Lebenssituation zu meistern.  
 

Tipps für Seniorinnen und Senioren 
• Digital am Ball bleiben -Individuelle Smartphone und Tablet -Sprechstunde  

für Seniorinnen und Senioren im Landkreis Passau 
 

Sie möchten Ihr Smartphone oder Tablet besser verstehen und sicherer im Umgang 
werden? Unsere Smartphone-Sprechstunde vor Ort richtet sich an alle Seniorinnen und 
Senioren, die wenig Erfahrung haben und Fragen zur Nutzung digitaler Geräte haben 
oder einfach etwas Neues ausprobieren möchten. Wir unterstützen Sie durch unsere 
ehrenamtlichen Digitallotsen. Das Angebot ist für Sie kostenfrei und richtet sich an 
Seniorinnen und Senioren der jeweiligen teilnehmenden Gemeinde! 
 

Nächste Termine Neukirchen Januar und Februar 
Veranstaltungsort jeweils in Neukirchen vorm Wald und Tittling 
Bitte bringen Sie Ihr Gerät und das Ladekabel mit. Einen WLAN-Anschluss für unsere 
Gäste haben wir hier im Haus. 
 

Anmeldung erforderlich bei Fachstelle Senioren Landkreis Passau, Telefon 
0851/397-2318 oder daniela.schalinski@landkreis-passau.de  
 

• Seniorenkino Vilshofen am Montag, 2. Februar 2026 um 14.30 Uhr in der Alten Kirche 
in Pleinting; ab 13.30 Uhr gibt es auch Kaffee & Kuchen 
Seniorenkino am Dienstag, 3. Februar 2026 um 14.30 Uhr im AWO – Seniorenzentrum 
(Tages-Cafe) in Vilshofen, ab 14.00 Uhr gibt es auch Kaffee & Kuchen.  
Tel. Anmeldung unter 08541 – 208105 erbeten / Zugänge jeweils barrierefrei bzw. 
behindertengerecht. Freier Eintritt! 
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• Gemeinsamer Mittagstisch   "Auftischt wird" am 26. Februar 2026 
Organisiert von Gerlinde Kaupa mit Franziska Feilhuber jeden letzten Donnerstag im 
Monat von 11:30 Uhr bis 13:30 Uhr das gemeinschaftliche Essen und auch Kochen 
"Auftischt wird". 
Dieses Angebot richtet sich an Seniorinnen und Senioren und Alleinstehende. 
Ein gemeinsamer Mittagstisch bietet zahlreiche Vorteile: 
• Gesunde Ernährung fördern: Die Speisen sind frisch und gesund  

• Soziale Teilhabe stärken: Gemeinsames Essen schafft Begegnung 

• Alltagsstruktur: Ein regelmäßiger fester Termin gibt Orientierung  

Eine Anmeldung für “Auftischt wird“ ist erforderlich bei Gerlinde Kaupa unter  
Tel.: 0160 8330822 oder per E-Mail an kaupa@t-online.de. 
Die Veranstaltungen finden im "Das Pockinger", Am Stadtplatz 2, 94060 Pocking statt. 
 

Kontakt 
 

Landratsamt Passau – Fachstelle Senioren 
Daniela Schalinski 
Domplatz 11, 94032 Passau! 
Tel. 0851/397-2318 
daniela.schalinski@landkreis-passau.de 
www.landkreis-passau.de 
 
 

 
 
 

 
 >>> Weitere Infos auch auf der Homepage www.alfons-lindner-schule.de <<< 
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S c h u l e   m a l   a n d e r s 
Wintersporttage begeistern Grundschüler  
 
Bewegung, Gemeinschaft und sportliche Vielfalt standen am 13. und 14. Januar 2026 im 
Mittelpunkt der Wintersporttage der Sport-Grundschule Windorf. 
 

An zwei winterlichen Tagen konnten die Schülerinnen und Schüler aus Otterskirchen und Windorf zwischen 
verschiedenen Wintersportarten wählen. Ein Teil der Kinder verbrachte sportliche Stunden beim Eislaufen 
in der Deggendorfer Eishalle. Andere wiederum nutzten den Schnee am Steinberglift in Langfurth, um 
Schlitten zu fahren oder ihre Fähigkeiten auf Skiern zu verbessern. 
 

Die sorgfältige Organisation der beiden Tage lag in den Händen des Elternbeirats und der Schulleitung. 
Bereits im Vorfeld machte man sich viele Gedanken, um einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten. 
Zusätzliche Unterstützung erhielt die Schule durch den WSV Otterskirchen, der erneut erfahrene Skilehrer 
zur Verfügung stellte und so zu einer professionellen Betreuung beitrug. 
 

Gerade im Grundschulalter befinden sich Kinder in einer besonders geeigneten Phase, um koordinative 
Fähigkeiten und grundlegende sportmotorische Fertigkeiten zu erlernen. Deshalb fördern die Lehrer an der 
Sport-Grundschule Windorf mit zahlreichen sportlichen Aktionen nicht nur die Bewegung der Kinder, 
sondern motivieren auch zu einer aktiven Freizeitgestaltung. 
 

„Die beiden Wintersporttage waren wieder einmal eine gelungene Zusammenarbeit mit dem WSV Otters-
kirchen als außerschulischen Bildungspartner. Als Projekt eingebettet in das Modell‚ Sport nach 1 in Schule 
und Verein‘ unterstützte es die frühe Einbindung der Kinder in ein sportorientiertes Umfeld“, freute sich 
Rektorin Tanja Schuster. 
 

Die Wintersporttage 2026 waren somit nicht nur ein sportliches Highlight, sondern auch ein wertvoller 
Beitrag zur ganzheitlichen Entwicklung der Schülerinnen und Schüler. 
 
 

 
 
 

                                                                 
 

   Weit über 100 Kinder waren beim Ski- und Schlittenfahren am 
Steinberg 
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  Gottesdienstordnung der Pfarrei Otterskirchen vom 01.02.- 07.02.2026 
   
Sonntag  01.02. 4. Sonntag im Jahreskreis 
09.30 Uhr   Heiliges Amt von  

Maria Grubmüller für lieben Bruder Josef Endl 
Fam. Josef Buchbauer, Hidring für Michael Gotzl                             L: Kirchberger E. 
Fam. Maresch, Hidring für Michael Gotzl 
Fam. Endl, Atzing für Herta Fischl 
Anton Hartl für Herbert Preis  

  Theresia Panko für Eltern und Schwiegereltern 
 

  In diesem Gottesdienst werden die diesjährigen Erstkommunionkinder vorgestellt. 
 

Mit Blasius-Segen und Lichtmess-Kerzenspende-Aktion 
 
Dienstag 03.02. Abendgottesdienst - Hl. Ansgar, Bischof, Glaubensbote und Hl. Blasius, Bischof 
18.30 Uhr   Heilige Messe von 

Hilde Horka für Eltern und Angehörige 
Fam. Franz Kapfhammer, Stampfing für Rosi Wieninger 
Fam. Josef Rauch, Hidring für Alois Eineder 
Fam. Horka für Nachbar Alois Eineder 
Gasthaus Seidl für Hans Graf 

  Messe für alle armen Seelen 
 
Samstag 07.02.  Vorabendgottesdienst zum 5. Sonntag im Jahreskreis 
16.00 Uhr   Heiliges Amt von 
  Rosa Hauzenberger mit Familie für Ehemann, Vater, Opa und Uropa Konrad Hauzenberger zum 

Sterbetag 
Fam. Andrea Wagner für Vater, Schwiegervater und Opa zum Sterbetag  
Geschwister Fisch für Papa Richard Fisch zum Sterbetag 
Josef und Elfriede Rodler für beide Väter zum Sterbetag              L: Wagner Florian 
Irmi und Daniela Geyer für Marianne Ratzinger                  K: Wagner A. u. Mittwochsbläser  

  Rosa Hauzenberger für liebe Marianne Ratzinger  
 
                                                                                                                                                                                                          
Feierlicher Gottesdienst zum Geburtstags- und Ehejubiläum  
In festlicher Atmosphäre fand am vergangenen Wochenende in der                                                                                  
Pfarrkirche Otterskirchen ein besonderer Gottesdienst statt, bei dem                                                                                     
mehrere Geburtstags- und Ehejubiläen vom Jahr 2025 gemeinsam                                                                                          
gefeiert wurden. Zahlreiche Jubilarinnen und Jubilare waren der                                                                             
Einladung gefolgt, um diesen besonderen Anlass im Rahmen eines                                                                                             
feierlichen Gottesdienstes zu begehen. 
Der Gottesdienst stand ganz im Zeichen der Dankbarkeit für die                                                                                       
gemeinsam verbrachten Lebens- und Ehejahre. Ein besonderer                                                                                              
Höhepunkt war die anschließende Segnung der Jubilare,                                                                                                                
bei der ihnen Gottes Schutz und Segen für die kommenden Jahre                                                                          
zugesprochen wurde.  
Im Anschluss an den Gottesdienst waren alle Mitfeiernden zu einem                                                                                   
gemütlichen Beisammensein mit Kaffee und Kuchen in den Pfarrhof eingeladen        
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Gottesdienstordnung der Pfarrei Rathsmannsdorf vom 31.01. – 08.02.2026 
 
Samstag,  31.1.   Vorabendgottesdienst zum 4. Sonntag im Jahreskreis 
16:00 Uhr   Pfarrgottesdienst für alle Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei 
  Heiliges Amt von 

Fam. Franz Seidl, Babing für Väter und Schwiegerväter zum Sterbetag 
Fam. Franz und Alexandra Seidl für beiderseits verstorbene Angehörige 
Fam. Georg Schuh, Rathsmannsdorf für Josef Kohlhofer 
Christine und Martin Reiner mit Fam. für lieben Verstorbenen Erich Rossa 
Fördererkreis Alte Kirche St. Ulrich Rathsmannsdorf für Gründungsmitglied Erich Rossa 

  Franziska Kühberger für Mutter zum Sterbetag 
  Annemarie Hillmann für guten Freund Josef Endl, Atzing 
 
  Mit Blasius-Segen und Lichtmess-Kerzenspende-Aktion 
 
Mittwoch,  4.2.   Abendgottesdienst - Hl. Rabanus Maurus 
18:30 Uhr   Heilige Messe von 

Fam. Alois Eder, Naßkamping für Alfred Keim 
Fam. Klaus Opitz für Alfred Keim 
Fam. Buchbauer, Desching für Maria Anetsberger 
Fam. Elfriede Ratzenböck für Verstorbene Maria Anetsberger 

 
Freitag  06.02.   Segnungsgottesdienst für Jubilare 
14:00 Uhr  Heilige Messe   
 

                       In diesem Gottesdienst gedenken wir der Geburtstage (ab 80 Jahren) und Ehejubiläen 
(ab 50 Jahren), die im Jahr 2025 gefeiert wurden. Nach dem Gottesdienst laden wir die 
Jubilare herzlich zu Kaffee und Kuchen ins Bürgerhaus ein.                         
(Einladungen wurden verschickt)                     

 
Sonntag,  8.2.   5. Sonntag im Jahreskreis 
9:30 Uhr   Heiliges Amt von 

Fam. Schuh und Donaubauer für beiderseits verstorbene Angehörige 
Anna Renholzberger für verstorbenen Ehemann, Vater und verstorbene Angehörige 
Johann Bildl für Hans Haider 
Rosa Bachinger und Kinder für Schwester und Tante Magdalena Anetsberger 

 
  In diesem Gottesdienst werden die diesjährigen Erstkommunionkinder vorgestellt. 
  
  Ewiges Licht stiftet: Fam. Monika Meier 
   

Gottesdienstordnung der Pfarrei Windorf vom 31.01. – 07.02.2026 
 
Samstag,  31.1.   Vorabendgottesdienst zum 4. Sonntag im Jahreskreis 
17:30 Uhr   Heiliges Amt von 

Georg Schrimpf für Hans Gottinger 
Rudi Schaffner für Hans Gottinger 
Fam. Bär für guten Nachbar Josef Riesinger 
Fam. Georg Krug für Josef Riesinger 

 
  In diesem Gottesdienst werden die diesjährigen Erstkommunionkinder vorgestellt. 
 
  Mit Blasius-Segen und Lichtmess-Kerzenspende-Aktion 
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Donnerstag,  5.2.   Abendgottesdienst - Hl. Agatha 
18:30 Uhr   Heilige Messe von 

Fam. Roßmeier, Besensandbach für Fritz Urner 
Fam. Kirchberger, Desching für Fritz Urner 
Fam. Josef Neugirg für Renate Schaffner 
Josef Riesinger für Schulkameradin Renate Schaffner 
 

Samstag,  7.2.   Vorabendgottesdienst zum 5. Sonntag im Jahreskreis 
17:30 Uhr  Pfarrgottesdienst für alle Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei 
  Heiliges Amt von 

Karl und Sonja Bachhuber mit Tanja für Christian Bachhuber zum Sterbetag 
Johanna Wagner für Ehemann, Vater, Schwiegervater und Opa zum Sterbetag und für verstorbene 
Angehörige 
Fam. Alois Eckl für Cousin Anton Amann 
Fam. Alfons und Gabi Riesinger für Heinrich Aulinger 
Fam. Erwin und Heidi Schmid für Heinrich Aulinger 

 
Freitag,  6.2.   10:00 Uhr – Gottesdienst im Seniorenheim 
        
 
 
Liebe Pfarrangehörige von Otterskirchen, Rathsmannsdorf und Windorf!          
 
Am 1. März 2026 finden die nächsten Pfarrgemeinderatswahlen statt.                                                                           
Mit dem Motto „Gemeinsam Gestalten gefällt mir“ sind Sie eingeladen, mit                                                             
Ihrer Stimme die künftige Arbeit in unserem Pfarrverband zu unterstützen und mitzutragen. 
 
Es liegt im Interesse jeder Pfarrgemeinde, die allen Katholiken zugesagte Mitverantwortung in der Kirche ernst zu 
nehmen und einen aktiven Pfarrgemeinderat zu wählen, der seinen Aufgaben und Rechten entsprechend mithilft, 
eine lebendige Pfarrgemeinde aufzubauen und so zur Verwirklichung des Auftrages der Kirche in der Welt beiträgt. 
 
Wählen dürfen alle Mitglieder der Pfarrgemeinden, die am Wahltag das 14. Lebensjahr vollendet haben und die in 
der jeweiligen Pfarrgemeinde ihren Wohnsitz haben. Gewählt werden können in den Pfarreien lebende Katholiken, 
die das 14. Lebensjahr vollendet haben. Auch außerhalb der Pfarrgemeinde wohnende Katholiken können gewählt 
werden, sofern sie am Leben einer Pfarrgemeinde teilnehmen. 
 
Wir möchten Sie heute schon herzlich bitten, für sich selbst zu überlegen, ob Sie Ihr Potential und vor allem auch 
Ihre Zeit für dieses Ehrenamt einbringen können: Stellen Sie sich als Kandidatin/Kandidat zur Verfügung! 
 
Gerne nimmt der aktuelle Pfarrgemeinderat Ihrer Pfarrei Ihre Vorschläge für weitere aus Ihrer Sicht geeignete 
Kandidaten entgegen. Oder Sie nutzen hierfür die in den Pfarrkirchen aufgestellten „Kandidatenvorschlagsboxen“. 
Hier können Sie Kandidatenvorschläge einwerfen und der Pfarrgemeinderat der Pfarrei nimmt dann mit den 
vorgeschlagenen Personen Kontakt auf. 
 
Schon im Voraus ein herzliches Vergelt’s Gott für Ihre Unterstützung! 
 
Gottes Segen wünscht 
Euer Pfarrer Jojappa Tulimelli 
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Freitag, 13.02.2026  19:00 Uhr 
Schützenheim, Renholding 

 
 

 
                                          Lernen Sie    

                                          unseren Bürgermeisterkandidaten   
 

   Josef Stadler  
 

           sowie die Kandidatinnen und Kandidaten  
                  für das Marktgemeinderatsteam kennen!  

 
 
 
 

 
 

 

 
 

Unsere Vorstellungstermine: 
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Der Frauenbund Otterskirchen lädt alle Frauen herzlich  
ein zum Faschingsball am „Unsinnigen Donnerstag“ 

 
 den 12. Februar ab 19.30 Uhr 

ins Gasthaus Seidl 
 

Es erwarten euch lustige Einlagen sowie 
eine Tortenverlosung 

Musik: „Die lustigen Zwickl“ 
 

Eintritt: 9,00 Euro 
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____________________________________________________________________________________ 

 

Terminankündigung  
 

Der neue Helfer*innenkurs startet 2026 – alle Infos: 
Veranstaltungszeitraum:  20.02.2026 – 27.03.2026   
Uhrzeit:     13:00  bis 17:15 (beim letzten Termin bis 18:00) jeweils freitags  
    (Zertifikatübergabe 15.04. ab 18:00 Uhr) 
Veranstaltungsort:   Haus der Generationen, Heiligeistgasse 3, 94032 Passau 
 

                                                Anmeldungen zur Teilnahme bitte bis zum 05.02.2026 unter  
 

Fr. Ritzinger: Vilshofener Raum  08541/91 99 721 od. ab.vilshofen@caritas-pa-la.de  
Fr. Steinleitner: Südl. Landkreis 0151 12121183 od. ab.griesbach@caritas-pa-la.de   
Fr. Schrottenbaum: Nördl. Landkreis 08586 / 97 60 3335  ab.hauzenberg@caritas-pa-la.de  
 

Wir freuen uns auf Sie! 
 

Caritasverband für Stadt und Landkreis Passau e.V.                    www.caritas-pa-la.de 

 
 

 

 

Caritasverband für Stadt und  
Landkreis Passau e. V. 
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